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Herren Bezirksliga

TTC Fessenbach : TTC Berghaupten 
Samstag, 15.04.2023, 16:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den TTC Fessenbach in der Herren 
Bezirksliga

Auch dank Andreas Herp, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Fessenbach das verlegte
Heimspiel gegen den TTC Berghaupten in der Herren Bezirksliga mit 9:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 17. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Andreas Herp den finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. 2:3 endete das Doppel zwischen Kappel / Fleig und Kaiser /
Kereszturi aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Kaiser / Kereszturi mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Obwohl Nitsche / Rahner fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklagen, kämpften sie sich gegen Engelhardt / Urli zurück ins Match und gewannen die Partie
noch im Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Stark im Hintertreffen waren Herp /
Lacroix nach einem Zweisatzrückstand, machten Harter / Prantner dann jedoch noch einen Strich
durch die Rechnung und gewannen die Partie noch in fünf Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Matthias Nitsche hatte gegen Lukas
Kaiser, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Heiko Engelhardt war der Gastgeber Martin Kappel, galt die Partie
doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Wenig später ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann im Anschluss Steffen Fleig seine Partie gegen Csaba
Kereszturi noch mit 5:11, 7:11, 11:4, 11:5, 11:2. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Andreas
Herp beim 11:3, 11:1, 9:11, 11:3 gegen Roberto Urli doch überlegen. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Mit 1:3 verlor Damian Lacroix seine
Partie gegen Timo Prantner. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Robert Harter war
daraufhin Simon Rahner, obwohl er alles gegeben hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Harter mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Das folgende Einzel zwischen
Matthias Nitsche und Heiko Engelhardt, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Mit diesem
Sieg hat Engelhardt nun 17 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 13
Einzel verlor. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Martin Kappel gegen Lukas Kaiser nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 7:11, 11:8, 11:8 nicht verloren. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 17:9 für Kappel und 6:22 für Kaiser seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Das Einzel zwischen Steffen Fleig und Roberto Urli endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
8:4. Fast verloren schien das Spiel von Andreas Herp gegen Csaba Kereszturi, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Andreas Herp jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:
4-Heimsieg somit sichergestellt.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.04.2023 (22:51) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Fessenbach die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:20 bei 7 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TTC Berghaupten geht es stattdessen am 16.04.2023 gegen den TTC Steinach
II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC Fessenbach

Doppel: Kappel / Fleig 0:1, Nitsche / Rahner 1:0, Herp / Lacroix 1:0 
Einzel: M. Nitsche 1:1, M. Kappel 2:0, S. Fleig 2:0, A. Herp 2:0, D. Lacroix 0:1, S. Rahner 0:1 

 TTC Berghaupten
Doppel: Engelhardt / Urli 0:1, Kaiser / Kereszturi 1:0, Harter / Prantner 0:1 
Einzel: H. Engelhardt 1:1, L. Kaiser 0:2, R. Urli 0:2, C. Kereszturi 0:2, R. Harter 1:0, T. Prantner 1:0


